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                                                                                                                 24. Februar 2015  
 
 
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
 
 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
 
zu der am Freitag, 13.3.2015 um 19.15 Uhr stattfindenden ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung im  
 

Vereinsheim auf der Sportplatzanlage Glücksburger Straße 
in Bochum-Wiemelhausen 

 
laden wir herzlich ein. 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
 
1.  Begrüßung 

 
2.  Verlesen der Anträge  

a) Einführung eines CW-Leitbildes 
 
3. Berichte 

a) Geschäftsbericht des Hauptvereines 
b) Bericht der Jugendabteilung 
c) Berichte der Damengymnastik-Abteilungen 
d) Bericht der Abteilung Freizeit- und Breitensport 
e) Bericht der Abteilung Beachvolleyball 
f) Kassenbericht 
g) Bericht der Kassenprüfer 



 
4. Wahl des Versammlungsleiters/Entlastung des Vorstandes 

 
5. Neuwahlen 

a) 1. Vorsitzender 
b) 2. Vorsitzender 
c) 3. Vorsitzender 
d) Hauptkassierer 
e) Geschäftsführer 
f) Stellvertretender Geschäftsführer 
g) Schriftführer 
h) 1./2. Platzkassierer 
i) Stellvertretende Platzkassierer 
j) Sozialwarte 
k) Vorstandsbeisitzer 
l) Kassenprüfer 
m) Ältestenrat 
n) Bestätigung des Jugendvorstandes 

(1. Jugendleiter, 2. Jugendleiter, Jugend-Geschäftsführer) 
o) Bestätigung der Abteilungsleitungen Damengymnastik 
p) Bestätigung der Abteilungsleitung Freizeit- und Breitensport 
q) Bestätigung der Abteilungsleitung Beachvolleyball 
r) Bestätigung der Abteilungsleitung Alte Herren/Altliga/Super-Altliga  

sowie Gesamtabteilungsleitung 
 

6. Ehrungen und Übergabe der CW-Uhr für 50-jährige Mitgliedschaft 
 
7. Anträge 

 
8. Sonstiges 
 
Anträge zur ordentlichen Jahreshauptversammlung sind bis zum 6.3.2015 schriftlich an den 
Geschäftsführer Peter Krolak, Kampstr. 7, 44799 Bochum zu richten.  
 
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 
Dem heutigen Einladungsschreiben fügen wir das neue Vereins-Info zur Kenntnisnahme bei. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. Heiner Hanefeld (1. Vorsitzender)    gez. Peter Krolak (Geschäftsführer) 
 
 
 
Anlage 
Vereins-Info 
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                                                                                                       Bochum, Februar 2015 
 
Vereins-Info  
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
zunächst einmal wünscht der Vorstand allen Vereinsmitgliedern und ihren Familien ein 
gesundes und harmonisches Jahr 2015.  
 
Ein ereignisreiches, aber auch erfolgreiches Jahr liegt hinter uns, große und spannende Her-
ausforderungen liegen vor uns. Es wird also erneut viel los sein in unserem Sportverein und 
dieses Vereins-Info soll Euch erneut in das Vereinsleben unserer Sportlerfamilie bei Concor-
dia Wiemelhausen eintauchen lassen. Daher möchten wir Euch mit diesem Rundschreiben 
wieder über die aktuellen Geschehnisse in unserem Sportverein ausführlich informieren. 
 
 
Allgemeines und Aktuelles 
 
Bekanntlich ist unser Vereinsheim das gesellschaftliche und kommunikative „Herzstück“  
unseres Sportvereines. Damit es diese Funktion auch zukünftig weiter erfüllen kann, haben 
wir konzeptionelle Überlegungen durchgeführt, die die Attraktivität weiter steigern sollen. 
Viele Vereinsmitglieder und Nichtvereinsmitglieder, die sowohl der jüngeren als auch der 
älteren Generation angehören, haben uns gegenüber den Wunsch geäußert, verstärkt über das 
Angebot von „Brunch“ nachzudenken. Gerne kommen wir diesem Wunsch nach und freuen 
uns auf entsprechende Anfragen. Darüber hinaus stellen wir uns vor, das samstägliche Öff-
nungsangebot im Vereinsheim zu erweitern, um besondere Angebote wie „Schnitzelessen“, 
„Heringsstipp und Brathering mit Röstkartoffeln“, „Reibekuchen“, „Wildessen“, „Terrinen-
eineintopf“ oder „Frühschoppen“ offerieren zu können. Die ersten Tests haben jedenfalls  
bestätigt, dass solche Events an Samstagen sehr gut frequentiert werden.  
 
Die samstäglichen Öffnungsangebote werden aber nicht durchgängig sondern nur zu den be-
sonderen Events zur Verfügung stehen. Entsprechende Angebote werden rechtzeitig durch 
Aushang im Sportpark oder durch Veröffentlichung auf unserer Homepage bekanntgegeben. 
 
Wir haben zum Jahresbeginn erneut eine Preissteigerung für Getränkelieferungen hinnehmen 
müssen, die wir aber nicht an unsere Gäste weitergeben werden. 



Auch für die Rückrunde können wir wieder an allen Heimspieltagen unserer Seniorinnen-  
und Seniorenmannschaften Grill-Teams zur Verfügung stellen, die uns „imbissmäßig“ bestens 
versorgen werden. Allen Helferinnen und Helfern sprechen wir unseren herzlichsten 
Dank aus. In diesem Zusammenhang dürfen wir nochmals insbesondere an unsere jüngere 
Generation appellieren, sich doch dem „Grilldienst“ einmal pro Halbserie zur Verfügung zu 
stellen. Es macht ja nicht nur Arbeit, sondern vor allem auch Spaß, bei einem Heimspiel 
Gäste zu beköstigen und neue Leute kennenzulernen. 
 
Wir bieten für die Rückrunde der Meisterschaftssaison für die Heimspiele unserer I. Mann-
schaft wieder unser Halbjahres-VIP-Ticket zum Preis von 250,00 € an. Interessenten setzen 
sich bitte mit dem Geschäftsführer Peter Krolak in Verbindung. 
 
Gerne weisen wir aus dem Bereich „Merchandising“ nochmals darauf hin, dass die neuen 
CW-Herrenarmbanduhren und nun auch erstmals CW-Damenarmbanduhren zum Kauf zur 
Verfügung stehen. Die schicke Armbanduhr kostet jeweils 30,00 €. Darüber hinaus können 
auch sehr schön gestylte Vereinswimpel zum Preis von 25,00 € käuflich erworben werden. 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 13.3.2015 werden wir die Ehrungen der ver-
dienten Vereinsmitglieder nachholen, die auf dem Herbstfest im November letzten Jahres  
ihre Ehrung nicht entgegen nehmen konnten. Dies gilt auch für die Ausgabe unserer beliebten 
CW-Armbanduhren an die Vereinsmitglieder, die eine 50-jährige und längere Vereinszuge-
hörigkeit vorweisen können. 
 
Die Jugendabteilung hat am 20.02.2015 folgenden neuen Jugendvorstand gewählt: 
 
Jugendleiter       Peter Kayers 
Jugendgeschäftsführer     Christian Session  
2. Jugendgeschäftsführer    Thomas Heptner 
Kassiererin       Kerstin Gerdes-Buntrock 
2. Kassierer       Reiner Gerdes 
3. Kassierer       Arndt Hoppe 
Passwesen        Marc Kowalski 
Stellvertreter Passwesen    Thorsten Bergmann 
Beisitzer/Zeugwart     Christian Menke 
 
Wir wünschen dem Jugendvorstand eine harmonische und gedeihliche Zusammenarbeit, viel 
Erfolg und weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit dem Hauptverein. 
 
 
Leitbild für unseren Sportverein 
 
Die Vorbereitungen zur Einführung eines Leitbildes sind abgeschlossen und wir stellen  
unseren Vereinsmitgliedern nunmehr die von der Arbeitsgruppe entwickelten Leitbild-  
und Kernsätze vor: 
 

1. Unser Sportverein Concordia Wiemelhausen steht allen sportinteressierten Menschen, 
unabhängig von Alter, Herkunft, Religion und politisch-kultureller Orientierung offen. 
Die Beachtung und Einhaltung der für unseren Verein maßgeblichen Vorschriften und 
Bestimmungen ist dabei Grundlage für ein gedeihliches Miteinander. 
 
Wiemelhausen ist unser Wohnzimmer. Jeder ist herzlich willkommen. 



2. Bei Ausübung aller Aktivitäten stehen Spaß, Freude, Geselligkeit, gesundheitliches 
Wohlergehen und die Weiterentwicklung sportlicher Fähigkeiten im Zentrum. Wir 
sind bestrebt, gute sportliche Leistungen unter Beachtung der Grundsätze von Fair 
Play und Respekt zu erreichen. 
 
Wir wollen gewinnen – Spiele, Freunde und Erfahrungen. 
 

3. Die qualifizierte Ausbildung und Förderung von Kindern und Jugendlichen im 
sportlichen Bereich ist eine wichtige Grundlage unseres Vereines. Wir sind unter 
Einbeziehung der Eltern darauf bedacht, durch Vermittlung von allgemein aner-
kannten Werten einen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung der uns anvertrauten 
Kinder und Jugendlichen zu leisten. 

 
Jugend fördern – Zukunft gestalten. 

 
4. Ein vielfältiges, gesellschaftliches und kulturelles Angebot, das sich an alle interes-

sierten Personen innerhalb des Sportvereines richtet, ist ein wesentliches Element 
unseres Vereinslebens. 
 
Wir (er)leben unseren Verein. 

 
5. Ehrenamtliches Engagement ist die zentrale Grundlage unseres Vereinslebens; wir 

erkennen es als unsere Verantwortung an, dass wir uns mit unseren Fähigkeiten und 
Kenntnissen in unseren Verein einbringen. Wir pflegen konstruktiven Kontakt zu 
anderen Vereinen und zu unseren Partnern in Politik, Wirtschaft, Verwaltung und  
den Medien. 
 
Unser Verein ist so gut wie sein Ehrenamt. 

 
6. Untereinander heißt miteinander. Unser Denken und Handeln ist gekennzeichnet 

durch Respekt und Toleranz, Aufrichtigkeit und Verlässlichkeit, Engagement und 
Identifikation. 
 
Im Team gewinnen wir. 

 
7. Sporttreibenden anderer Vereine und den Schiedsrichtern begegnen wir respektvoll, 

freundschaftlich und höflich. Sportlichen Leistungen anderer Wettkampfteilnehmer 
bringen wir angemessene Wertschätzung entgegen. 
 
Schiedsrichter und Gegner – nur gemeinsam funktioniert`s. 

 
8. Mit den materiellen und ideellen Ressourcen gehen wir zum Wohle des Vereines 

pfleglich, transparent und verantwortungsvoll um. 
 
Wir achten (auf) unseren Verein. 

 



Wir hatten unseren Vereinsmitgliedern die Möglichkeit gegeben, Änderungs- und Ergän-
zungswünsche zum Leitbild bis zum Jahresende einzubringen. Da von dieser Möglichkeit 
kein Gebrauch gemacht wurde, gehen wir davon aus, dass die Arbeit des Arbeitskreises 
bestehend aus den Vereinsmitgliedern Christian Becker, Katharina Breitenbach, Gregor 
Stumpe, Heiner Hanefeld, Peter Krolak, Thomas Possner, Hartmut Reissig und Ralf Schmidt, 
anerkannt und gewürdigt wurde.  
 
Der Vorstand wird nunmehr im Rahmen der ordentlichen Jahreshauptversammlung am 
13.3.2015 den Antrag auf Zustimmung zur Einführung des Leitbildes stellen und der  
Versammlung zur Abstimmung vorlegen. Für die Einführung eines Leitbildes für unseren 
Sportverein ist eine einfache Mehrheit der an der Mitgliederversammlung teilnehmenden 
Vereinsmitglieder erforderlich. 
 
Wir sind sicher, dass das Leitbild den ethischen, moralischen, gesellschaftlichen und sport-
lichen Ansprüchen unseres Sportvereines einen sinnvollen und angemessenen Rahmen geben 
wird. Es ist eine schriftliche Erklärung über das Verständnis und die Grundprinzipien unseres 
Sportvereines. Es formuliert einen Zielzustand; wir sind gehalten, diese Leitlinien im Leben 
unseres Sportvereines zu berücksichtigen, umzusetzen und vorzuleben. Hieran sollen sich alle 
Vereinsmitglieder orientieren, die sich mit unseren Werten verbunden fühlen. 
 
Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich bei der Moderatorin Nicole Misterek und  
unserem Vorstandsbeisitzer Thomas Possner die uns dieses wichtige Thema näher  
gebracht und dabei intensiv begleitet haben. 
 
 
Sportliches 
 
Wir möchten an dieser Stelle einen kurzen Blick auf die sportliche Situation unserer Senior-
innen-und Seniorenmannschaften geben: 
 
Die I. Mannschaft hat bisher unter Trainer Jürgen Heipertz eine überragende Meisterschaft 
gespielt. Von den 17 Spielen wurden 16 Spiele gewonnen und ein Unentschieden erreicht, so 
dass wir nun mit immerhin 12 Punkten Vorsprung in die restlichen Meisterschaftsspiele gehen 
können. Unser bisheriges Ziel, um die Vergabe der Meisterschaft mitzuspielen, korrigieren 
wir hiermit insofern, als es nunmehr unser gemeinsames Ziel sein muss, den Aufstieg in die 
Landesliga zu verwirklichen. Wir sind sicher, dass Trainer und Mannschaft alles tun werden, 
dieses Ziel zu erreichen und für ein weiteres Highlight unserer Vereinsgeschichte sorgen wer-
den. Wir erwarten aber auch, dass dieses Ziel weiterhin mit höchster Konzentration und unbe-
dingtem Willen angegangen wird. Wir wären nämlich nicht der erste Sportverein, der nach 
glänzenden Leistungen in der Vorrunde plötzlich in der Rückrunde in ein tiefes Loch fällt und 
sicher geglaubte Erfolge liegen lässt. Daher rufen wir der I. Mannschaft zu: Zeigt es unseren 
Zuschauern, zeigt es Euren Fans und beweist es Euch vor allem selbst, dass ihr stark genug 
seid, den Aufstieg zu erreichen. Ihr seid eine starke und verschworene Einheit, weiter 
so!!! 
 
Die Sportkameraden Philipp Rietz und Daniel Michael haben unseren Sportverein in der  
Winterpause leider verlassen. Philipp Rietz bleibt unserem Sportverein als passives Mitglied 
erhalten, da er sich bei uns nach wie vor wohlfühlt und als Trainer im Jugendbereich weiter-
arbeiten möchte. Mit Gerrit Wißfeld, der sich beruflich in die Pfalz verändert, wird uns Ende 
Februar/Anfang März ein weiterer sehr wichtiger Spieler fehlen, so dass wir den Kader mit 
Sebastian Carl und Alexander Gottschling aufgefüllt haben, zwei Nachwuchskräfte, die  



dauerhaft mit guten Leistungen in der II. Mannschaft auf sich aufmerksam gemacht haben. 
Wir wünschen beiden Sportkameraden, dass sie sich schnell in den Kader der I. Mannschaft 
integrieren, sich den neuen Herausforderungen stellen und ihre Einsätze bekommen, um ihre 
Qualitäten zu beweisen und mit zum Gesamterfolg des Teams beitragen.  
 
In der Winter-Hallenrunde haben wir fast schon traditionell bei der Stadtmeisterschaft die 
Vorrunde der Gruppe Süd durch einen 5:0-Finalerfolg gegen SC Altenbochum gewonnen, 
scheiterten aber in der Endrunde, die in der Rundsporthalle ausgetragen wurde, im Viertel-
finale mit 4:2 an dem Westfalenligisten DJK TuS Hordel. Gleichwohl konnten wir uns durch 
einen 5:1-Sieg in einem Entscheidungsspiel um Platz 5 gegen den Bezirksligisten Vorwärts 
Kornharpen für die Hallenkreismeisterschaft qualifizieren. Sensationellerweise hat unser 
Team dieses Turnier erstmalig gewinnen können, nachdem wir im Halbfinale SC Alten-
bochum mit 2:1und im Finale SC Weitmar 45 mit 11:10 n. E. bezwingen konnten. Ein nicht 
erwarteter Triumpf und eine außerordentliche Leistung unseres Teams.  
 
Im Kreispokal konnten wir in der 3. Runde des Moritz-Fiege-Cups einen 1:0-Auswärtserfolg 
beim Spitzenreiter der Kreisliga A, Phönix Bochum und in der 4. Runde einen 5:0-Sieg beim 
A-Kreisligisten Spvgg Gerthe landen, so dass wir in diesem Wettbewerb erneut die 5. Runde 
erreicht haben. Gegner wird in unserem Sportpark der Landesligist SV Herbede sein, der 
Spieltermin steht noch nicht fest. Im Falle eines Weiterkommens würden wir in der 6. Runde 
zu Hause auf den Sieger der Begegnung TuS Harpen/TuS Stockun treffen. 
 
Auch das Kapitel Westfalenpokal konnte noch weitergeschrieben werden. Nach dem grandio-
sen 3:2-Sieg gegen die SG Wattenscheid 09 konnten wir in der 3. Runde mit SC Wiedenbrück 
überraschenderweise einen weiteren Regionalligisten ausschalten. Erneut wurden über 400 
Zuschauer Zeuge eines hervorragenden Pokalspieles, das unser Team völlig zu Recht und 
überlegen mit 3:1 für sich entschied. Das „Pokalmärchen“ geht also weiter und wir sind alle 
wahnsinnig gespannt, wie wir das Spiel in der Runde der letzten acht verbliebenen Teams aus 
Westfalen beim Regionalligisten Sportfreunde Lotte gestalten können. Trotz unserer guten 
Form, die wir bei den Vorbereitungsspielen nach der Winterpause bewiesen haben, sind wir 
natürlich krasser Außenseiter, zumal sich Lotte in der Winterpause nochmals gezielt verstärkt 
hat. Zahlreiche Fans werden unser Team nach Lotte begleiten und unterstützen. Egal wie das 
Spiel endet, wir sind schon jetzt stolz auf das im Pokalwettbewerb Erreichte.  
 
Auch der von Manfred Stopienski und Arijan Kesharwarzian trainierten II. Mannschaft gehört 
ein großes Lob und auch hier können wir die Zielvorgabe nach oben korrigieren. Hatten wir 
vor der Saison noch als Ziel den Klassenerhalt ausgegeben, hat sich die Mannschaft in der 
Hinserie bis auf den 4. Tabellenplatz der Kreisliga A gespielt, so dass wir nun hoffen, dass 
das Team am Ende der Saison unter den ersten 6 Mannschaften rangieren wird. Die spiele-
rischen Möglichkeiten dazu sind zweifelsohne vorhanden, durch einige Neuzugänge, die seit 
Januar spielberechtigt sind, werden wir das Niveau nochmals heben können. Auch hier gilt 
aber die Mahnung, nicht leichtsinnig oder fahrlässig die gute Ausgangsposition liegen zu 
lassen, sondern durch intensives Training und Siegeswillen die sich bietende Chance eines 
hervorragenden Abschneidens zu nutzen. Wir jedenfalls drücken dem Stopienski-Team beide 
Daumen, auch eine gute Rückrunde zu spielen. 
 
In der Winter-Hallenrunde zur Stadtmeisterschaft schieden wir allerdings nach einer sehr  
lässigen und behäbigen Leistung bereits in der Vorrunde der Gruppe Süd aus, obwohl wir  
als Spielklassen höchste Mannschaft angetreten waren. Wir sind aber sicher, dass dieser  
Ausrutscher durch gute Leistungen auf dem Feld wieder wettgemacht wird. 
 



Die von Daniel Lukowski trainierte III. Mannschaft hat die bisherige Zielsetzung erreicht und 
spielt im oberen Viertel der Kreisliga C mit. Der unmittelbare Kontakt zum Tabellenführer 
Kurdistan II ist zwar momentan nicht mehr gegeben, wir glauben aber an eine starke Rück-
runde und dass sich das Team unter den besten Mannschaften der Gruppe halten wird. 
 
Die von Stephan Isenberg trainierte IV. Mannschaft kommt immer besser in Fahrt und hat  
in den letzten Spielen der Hinrunde einige Punkte einfahren können. Es ist deutlich zu sehen, 
dass sich das Team stabilisiert hat und auch den Willen zeigt, noch einige Plätze in der  
Tabelle zu klettern. Es wäre doch sehr schön, wenn noch der Anschluss an das untere Mittel-
feld geschafft werden würde. 
 
Das von Marc Kowalski trainierte Damen-Team hat leider nicht die in sie gesetzten Erwar-
tungen erfüllen können und spielt bisher eine sehr enttäuschende Saison, in der es noch nicht 
gelungen ist, einen Punkt zu ergattern. Marc Kowalski bat aus diesem Grunde den Vorstand, 
ihn von seiner Aufgabe zu entbinden, was wir dann schweren Herzens auch getan haben.  
Wir bedanken uns bei Marc sehr herzlich für sein jahrelanges Engagement im Damen-
bereich. Marc wird sich zukünftig zunächst ausschließlich als Funktionär im Jugendbereich 
betätigen, worüber wir uns sehr freuen. Neuer Trainer wird Frank Strosik, der schon viele 
Jahre im Seniorinnenbereich tätig war und bereits mehrere Damen-Teams erfolgreich betreut 
hat. Wir wünschen dem neuen Trainer ein glückliches Händchen und dass es ihm gelingt, das 
Damen-Team neu zu begeistern. Wir erwarten aber auch von unseren Damen, dass sie durch 
regelmäßiges Training und neu entfachten Ehrgeiz alles versuchen, den Klassenerhalt in der 
Kreisliga A vielleicht doch noch zu schaffen und dass sie mehr am Vereinsleben teilnehmen. 
Wir wünschen dem Team jedenfalls, dass es aufwärts geht. 
 
Im Altherren-Altliga-Super-Altliga-Bereich haben wir durch die Errichtung des Kunstrasen-
platzes ebenfalls einen spürbaren Zuwachs an Spielern erhalten. Das AH-AL-Team hat  
schon seit vielen Wochen fast alle Spiele für sich entscheiden können und deutlich an Qualität 
gewonnen. 
 
Die Abteilungswahlen im November 2014 hatten im Wesentlichen folgendes Ergebnis 
erbracht: 
 

Leiter Gesamtabteilung AH-AL-SAL   Norbert Schwan 
Sportlicher Leiter AH-AL-SAL     Norbert Schwan 
Kassierer           Klaus-Jürgen Kobek 

 
Rolf Wagener, der viele, viele Jahre die Geschicke als Leiter der Gesamtabteilung in den 
Händen hielt, hatte -wie angekündigt- die Leitung der Gesamtabteilung in jüngere Hände 
gelegt, wird aber dankenswerterweise weiterhin noch im kleineren Rahmen dem Alt-
herrenbereich zuarbeiten.  
 
Wir können mit Worten kaum ausdrücken, wie er sich in den letzten Jahrzehnten für 
die Belange der Altherrenabteilung eingesetzt hat. Die Vereinsmitglieder danken ihm 
von ganzem Herzen für sein jahrelanges Engagement, wissend, dass seine Unterstützung 
und sein Rat nach wie vor hoch geschätzt sind. 
 
Im Bereich Schiedsrichterwesen haben sich keine Änderungen ergeben. Wir freuen uns nach 
wie vor, dass mit Björn Backhaus, Joachim Balkenhol, Jörg Brelinger, Detlef Klein, Dimitri 
Manevich, Claus Schnelle, Karsten Stork und Yannik Theis acht Sportkameraden für unseren 
Sportverein pfeifen und wir somit das Schiedsrichtersoll erfüllen. Gleichwohl wäre es sehr 



schön, wenn sich von unseren Vereinsmitgliedern junge, sportbegeisterte Kameradinnen und 
Kameraden für eine „Karriere“ als Schiedsrichter(in) begeistern würden. Die Kosten der  
Ausbildung und Basiskleidung werden von unserem Sportverein übernommen. Nähere 
Informationen zur Schiedsrichteranwartschaft erteilt gerne unser Schiedsrichter-Obmann und 
Vorstandsbeisitzer Claus Schnelle telefonisch unter 02327/5409390 oder per E-Mail unter 
claus.schnelle@gmx.de. 
 
Die neu gegründete und von Randolf Rudloff und Thomas Possner gut geführte Beachvolley-
ballabteilung hat ihre ersten „Bagger- und Pritsch-Schritte“ getan und ist sportlich schon sehr 
engagiert. Der Sommer wurde genutzt, um unseren Vereinsmitgliedern und Gästen diesen 
Trendsport näherzubringen, viele haben diese herrliche Freizeitangelegenheit schon genutzt. 
Auch im Herbst und Winter wurden und werden weiterhin Plätze in der „Blue Beach-Halle“ 
in Witten-Heven gebucht, um sich weiterzuentwickeln und viel Spaß zu haben, denn neben 
der sportlichen Ertüchtigung steht der „Fun-Aspekt“ ganz oben. Das zeigt auch die hervor-
ragende Teilnahmezahl an den in der Regel zweimal wöchentlich (zurzeit mittwochs und 
freitags) angebotenen Trainingsabenden, die immer ausgebucht sind.  
 
Ab dem 1.4.2015 wird bei geeignetem Wetter die Beachvolleyballanlage in unserem Sport-
park wieder eröffnet. Wir weisen allerdings ausdrücklich darauf hin, dass -von Ausnah-
mefällen abgesehen- nur noch Vereinsmitglieder auf der Anlage spielen dürfen. Wir sind 
sehr erfreut, dass sich bereits einige Interessenten als Vereinsmitglied in unseren Sportverein 
haben aufnehmen lassen. In der am 17.2.2015 stattgefundenen Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Beachvolleyball wurden die Sportkameraden Randolf Rudloff und Thomas Possner 
für zwei weitere Jahre als Leiter bzw. stellvertretender Abteilungsleiter wiedergewählt.  
Sie werden bemüht sein, die neue Abteilung unseres Sportvereines weiter auszubauen. Für 
dieses Jahr ist außerdem geplant, Übungsstunden für Anfänger durch qualifizierte Übungs-
leiter(innen) anzubieten sowie „Fun-Turniere“ und zahlreiche andere gesellige Aktivitäten 
durchzuführen. 
 
Nähere Auskünfte über unsere Beachvolleyballabteilung erteilen Abteilungsleiter Randolf 
Rudloff, mobil 0179/3822133 und sein Stellvertreter Thomas Possner, mobil 0162/5960220, 
beide auch erreichbar über die E-Mail-Adresse: beach@concordia-wiemelhausen.de. 
 
Auch die Abteilungen Freizeit- und Breitensport sowie Damengymnastik haben ihre Abtei-
lungsleitungen mit Angelika Hussein, Petra Kinkel und Gisela Klaetsch wiedergewählt.  
 
Im Nachfolgenden möchten wir nochmals die Übungszeiten für die Abteilungen Damen-
gymnastik sowie Freizeit- und Breitensport unseres Sportvereines bekannt geben und würden 
uns freuen, wenn die Angebote von unseren Vereinsmitgliedern genutzt werden.  
 
Damengymnastikgruppe jeweils mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle  
Glücksburger Straße (Abteilungsleitung Petra Kinkel, Tel. 0234/770025). Die Übungsleitung 
für diese Damengymnastikgruppe liegt in den Händen von Frau Gudrun Tebbe. 
 
Damengymnastikgruppe jeweils mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle  
Schiller-Schule (Abteilungsleitung Gisela Klaetsch, Tel. 0234/471300). Die Übungsleitung 
für diese Damengymnastikgruppe liegt in den Händen von Frau Monika Engels. 
 
Freizeit- und Breitensport (zwei Gruppen) unter der Leitung von Katharina Sachert und  
Jan Deneke jeweils dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr und 19.30 bis 21.00 Uhr in der 
Turnhalle Glücksburger Straße (Abteilungsleitung Angelika Hussein, mobil 0175/6487594). 



Der Vorstand bedankt sich bei allen Akteuren, die dazu beigetragen haben, dass wir 
auch im Geschäftsjahr 2014 vieles anpacken und umsetzen konnten, sehr herzlich  
für ihre Bemühungen und ihren nimmermüden Einsatz und wünschen auch für 2015 
weiterhin sportlichen Erfolg und Spaß in unserem Sportverein. 
 
 
Besondere Anlässe  
 
Im Nachfolgenden geben wir für das erste Halbjahr die runden Geburtstage ab 40 Jahre  
und die halbrunden Geburtstage ab 65 Jahre bekannt. Es sind auch die Geburtstage aufgeführt,  
die bereits in diesem Jahr stattgefunden haben. Hinter der Jahreszahl ist noch ein Hinweis, 
welcher Abteilung das Vereinsmitglied angehört (B = Beachvolleyball, DG = Damengym-
nastik, F = Fußball, F+B = Freizeit- und Breitensport, S = Schiedsrichter): 
 
Schomberg, Lars      40 (F) 
Woynowski, Jörg      40 (F) 
Klein, Detlef       50 (S) 
Kraus, Markus       50 (F) 
Schlesinger, Ute      60 (F) 
Vogl, Werner       60 (F+B) 
Gerritsen, Werner      65 (F+B) 
Hilgenstöhler, Monika    65 (DG) 
Kegel, Evelin       65 (F) 
Ludwig, Erika       65 (F) 
Stankowski, Hans-Jürgen    65 (F) 
Bergmann, Heidi      70 (F) 
Leppek, Georg       70 (F) 
Eckert, Barbara      75 (DG) 
Fleck, Horst       75 (F) 
Gottowick, Karin      75 (DG) 
Hülsmann, Gerd      75 (F) 
Methler, Ellen       75 (DG) 
Meinhardt, Wilhelm     80 (F) 
Strugala, Günter      80 (F) 
 
Unsere ältesten Vereinsmitglieder sind Hans Meyer (90), Theo Kersten (87), Erwin Bentler 
(85), Gerhard Lücke (82), Helene Fernau (81), Wilhelm Gronenberg (81) und Margret  
Werding (80). Wir freuen uns für die „Geburtstagskinder“ und über unsere „Ältesten“ und 
wünschen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 
 
Wir gratulieren sehr herzlich Peter Rex und seiner Ehefrau Irmi nachträglich zur Silber-
hochzeit. Ein herzlicher Glückwunsch geht auch an Christian und Mayen Becker, die mit 
Töchterchen Lena erneut Eltern wurden. 
 
Wir trauern um unser verstorbenes, langjähriges Vereinsmitglied Korbinian Eiglmaier. Unser 
tiefstes Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir werden den Verstorbenen in steter Erinnerung 
behalten. 
 
 
 



Gesellschaftliches 
 
Höhepunkt des letztjährigen Geschäftsjahres war im gesellschaftlichen Bereich zweifelsohne 
wieder die Durchführung unseres traditionellen Herbstfestes. Mit beinahe 200 Gästen war es 
so voll wie nie zuvor. Die mit zahlreichen Aktiven sehr gut repräsentierten Seniorenmann-
schaften haben natürlich wesentlich zur guten Stimmung beigetragen. Die Ehrungen verdien-
ter Vereinsmitglieder durch den Ehrungsausschuss unseres Sportvereines und den Stellver- 
tretenden Vorsitzenden des Fußballkreises Bochum, Bernhard Böning, der Verbandsehrungen 
für unseren Technischen Leiter Uwe Gottschling und unseren Schriftführer Norbert Schwan 
aussprechen konnte, die gelungene musikalische Begleitung durch die Live-Band „Galant“, 
die hervorragende Sängerin Jenny Pohle mit ihrer „Helene Fischer Double Show“ und die 
große Tombola mit 250 Preisen rundeten einen bunten und ereignisreichen Festabend ab, der 
uns allen einen Riesenspaß bereitet hat. Ein herzlicher Dank gilt dem überaus freundlichen 
und hilfsbereiten Servicepersonal vor und hinter der Theke sowie den Eheleuten Ute und 
Martin Koblitz, die wieder den Imbiss-Verkauf durchgeführt haben. 
  
Das Oktoberfest-Wochenende, das wir wie im Vorjahr an zwei Tagen durchgeführt haben,  
ist wiederum hervorragend angekommen. An beiden Tagen wurde das von unserer Bewirt-
schafterin Margret Kühl und den Eheleuten Martin und Ute Koblitz zu überaus „sozialen“ 
Preisen angebotene, sehr schmackhafte bayerische Gourmetangebot von vielen Gästen ge-
nutzt, so dass wir mit der Resonanz sehr zufrieden sein konnten. 
 
Das Doppelkopfturnier im November, die Abteilungs-Jahresabschlussfeiern sowie die Players 
Night unserer aktiven Spielerinnen und Spieler, Trainer und Betreuer waren ebenfalls wieder 
echte Highlights im abgelaufenen Geschäftsjahr.  
 
Unser diesjähriges Sponsoren-Treffen im Februar 2015 war hervorragend besucht, zeigte es 
doch das spürbar gestiegene Interesse zur Unterstützung unseres Sportvereines durch unsere 
Vereinsmitglieder und des uns wohl gesonnenen Geschäftsumfelds, uns auf unserem weiteren 
Weg zu begleiten und eine gesunde finanzielle Basis für alle Vereinsaktivitäten zu schaffen, 
Hierzu gehören auch die fortgeführten Investitionen in unsere Platzanlage und unser Vereins-
heim. Über 70 Personen erlebten einen sehr schönen Samstagvor- und -nachmittag in unserem 
Vereinsheim, in dem unser 1. Vorsitzende Heiner Hanefeld allen Anwesenden nachhaltig und 
herzlich den Dank unseres Sportvereines und seiner Vereinsmitglieder für das erfreuliche En-
gagement zur Verwirklichung unserer Ziele aussprach. Begleitende Bilder, die noch einmal u. 
a. die Fertigstellung der Kunstrasenplatzanlage, der neuen Kassenhäuschen und der schicken 
Beachvolleyballanlage sowie die weiteren Investitionen deutlich machten, wurden an die 
Wand geworfen und hinterließen bei allen Teilnehmern einen nachhaltigen Eindruck. 
 
Folgende gesellschaftliche Aktivitäten sind für das Geschäftsjahr 2015 vorgesehen,  
wobei einige Termine schon stattgefunden haben.   
  
3.-4.1.  Hallenstadtmeisterschaft 2015, Vorrunde Gruppe Süd,  
  Turnhallen Markstraße 
9.-11.1.  Hallenstadtmeisterschaft 2015, Endrunde Rundsporthalle 
12.1. 18.00 Uhr Wiedereröffnung Vereinsheim nach den Betriebsferien 
18.1. 14.45 Uhr Hallenkreismeisterschaft, Turnhallen Markstraße 
11.2. 17.00 Uhr Karnevalsfeier Damengymnastik (ehem. SVC) im Vereinsheim 
17.2. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Beachvolleyballabteilung 
 20.30 Uhr Jahreshauptversammlung Freizeit- und Breitensport  
  im Vereinsheim  



21.2. 11.30 Uhr Sponsoren-Treffen im Vereinsheim  
22.2. 13.00 Uhr Meisterschaftsbeginn CW II gegen TuS Kaltehardt  
 15.00 Uhr Meisterschaftsbeginn CW I gegen SSV/FCA Rotthausen 
25.2. 19.00 Uhr 4. Runde Westfalenpokal bei Sportfreunde Lotte 
5.3. 19.15 Uhr Erste Gesamtvorstandssitzung im Vereinsheim 
13.3. 19.15 Uhr Ordentliche Jahreshauptversammlung im Vereinsheim 
15.3.  Meisterschaftsbeginn CW III, CW IV und CW Damen 
29.4.  19.00 Uhr   CW I gegen Nationalmannschaft Feuerwehr (Vorbereitungsspiel der  
        Nationalmannschaft auf die Feuerwehr-Europameisterschaft) 
2.5.       Vereinsfahrt mit dem Bus Richtung Bad Bentheim-Gronau-Ochtrup 
2.6.  19.15 Uhr   Zweite Gesamtvorstandssitzung im Vereinsheim 
4.6.       Knappschaftscup für E-Jugend-Mannschaften 
14.6.  17.00 Uhr   Saisonabschluss Seniorinnen und Senioren auf der Sportplatzanlage 
24.6.  17.00 Uhr   Grillabend Damengymnastik (ehem. SVC) 
4.7.  16.00 Uhr   Grill-Party für Grill-Teams auf der Sportplatzanlage  
11.7.  12.00 Uhr   Lottozusatzzahl-Feier im Vereinsheim 
24.-26.7.      Sportwerbe-Wochenende 
26.7.  10.00 Uhr   Gemeinsames Frühstück im großen Zelt auf der Sportplatzanlage 

12.30 Uhr   Außerordentliche Jahreshauptversammlung im Vereinsheim 
14.00 Uhr   Vorbereitungsspiel der I. Mannschaft 
16.00 Uhr   Vorbereitungsspiel der II. Mannschaft 

25.-26.9.      Bayerisches Gourmet-Wochenende im Vereinsheim 
3.11.  19.15 Uhr   Dritte Gesamtvorstandssitzung im Vereinsheim 
6.11.  18.00 Uhr   Jahreshauptversammlung Alte Herren-Altliga-Super-Altliga  

  im Vereinsheim 
21.11.  19.00 Uhr   Herbstfest im kath. Pfarrheim St. Johannes 
16.12.  17.00 Uhr   Jahresabschluss Damengymnastik (ehemals SVC) im Vereinsheim 
 
Termine für Jahresabschlussfeiern und Doppelkopfturniere stehen noch nicht fest, hier 
erwarten wir noch entsprechende Vorschläge. 
 
Änderungen der Terminplanungen bleiben ausdrücklich vorbehalten!!! 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele der angebotenen Veranstaltungen zahlreichen Zuspruch 
finden und bitten unsere Vereinsmitglieder, alle für sie relevanten Termine schon jetzt vor-
zumerken. Wir sind bemüht, auch die noch fraglichen Termine so schnell wie möglich fest-
zulegen und werden in unserem nächsten Vereins-Info darüber berichten.  
 
Wir möchten an dieser Stelle noch besonders auf unseren diesjährigen Tagesausflug mit dem 
Bus am 2. Mai nach Bad Bentheim, Gronau und Ochtrup hinweisen. Die Besichtigung des 
Schlosses und des Kurortes Bad Bentheim sowie der Aufenthalt zur freien Verfügung im 
Factory-Outlet-Center in Ochtrup werden im Vordergrund stehen und der abschließende  
Besuch eines gemütlichen Restaurants soll den Tagesausflug abrunden. Wer nicht das Outlet-
Center besuchen möchte, kann alternativ das Rock-Pop-Museum in Gronau besichtigen. Das 
genaue Rahmenprogramm muss noch festgelegt werden, die derzeit laufenden Verhandlungen 
stehen aber kurz vor dem Abschluss. Die Kosten ohne Abendessen werden 35,00 €/Person 
betragen. Da wir in den letzten Jahren die beliebte Vereinsfahrt leider zweimal mangels aus-
reichender Teilnehmerzahl kurz vor der Veranstaltung noch absagen mussten, was uns jeweils 
Probleme wegen der zur Diskussion gestandenen Stornokosten verursacht hat, möchten wir in 
diesem Jahr bereits im Vorfeld der Vereinsfahrt konkret wissen, ob der reservierte Reisebus 
gut gefüllt sein wird. Darüber hinaus muss der Kostenbeitrag mit der verbindlichen Anmel-



dung entrichtet werden. Bitte tragt Euch daher bis zum 13.3.2015 in die Kürze im Vereins-
heim ausgelegte Teilnehmerliste ein und entrichtet bis zu diesem Termin auch den Teil-
nehmerbetrag. Je nach Teilnahmeresonanz entscheiden wir dann, ob wir die geplanten  
Reservierungsverpflichtungen (Bus, Frühstück, Stadtrundgang usw.) eingehen. Wir bitten  
um Verständnis, dass wir aus Kostengründen nicht mehr anders vorgehen können. 
 
 
Finanzielles 
 
Wir müssen in diesem Geschäftsjahr in dem von unserer Hauptkassiererin Gabriele Isaak 
erstellten Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2014 einen geringfügigen Verlust ausweisen, 
der aufgrund zum Jahresende noch eingegangener Spenden abgedeckt ist. Somit waren auch 
die Anfang des Jahres 2015 fälligen Zahlungen für Umsatzsteuer, Übungsleiter, Sportbund 
und Sporthilfe, Jahresbeiträge FLVW und Fußballkreis Bochum sowie die hohen Kosten für 
die Nutzungsgebühren der Sportplatzanlage an die Stadt Bochum abgedeckt. 
 
Im Geschäftsjahr 2015 wollen wir weiter in die Sportplatzanlage investieren und werden je 
nach Liquiditätslage Fahnenmasten mit Vereinsfahnen, zwei große Sonnenschirme für die 
obere Terrasse, ein Kopfballpendel und Sitzgelegenheiten für die neue Terrasse vor dem  
Vereinsheim anschaffen sowie einen weiteren Zaun mit Tor neben der Terrasse oberhalb der 
Stehtribüne errichten, um den freien Zugang zum Gastank und zum Dach des Vereinsheimes 
zu verhindern. Darüber hinaus denken wir darüber nach, eine neue Lautsprecheranlage auf  
der Sportplatzanlage zu installieren. Auch sind weitere kleinere Investitionen in unser 
Vereinsheim geplant. 
 
Weitere angedachte Großprojekte wie die bereits im vergangenen Jahr avisierte Planung eines 
neuen Vordaches im Außenbereich zwischen Außentheke und Grillküche werden vorerst  
verschoben, da wir zunächst die unter den derzeitigen Bedingungen zu erwartenden Einnah-
men aus der Bewirtschaftung unseres Vereinsheimes beobachten und abwarten wollen. 
 
Letztendlich -und das ist unseren Vereinsmitgliedern ja auch klar- können große Projekte nur 
realisiert werden, wenn das Sponsoring aller Beteiligten dies zulässt. Unsere Vereinsmitglie-
der können jedenfalls sicher sein, dass wir weiterhin ein ausgewogenes Investitionsverhältnis 
in „Beine und Steine“ anstreben und deutlich machen wollen, dass uns auch der sportliche  
Erfolg unserer Seniorenmannschaften sehr wichtig ist. 
 
Das erfreuliche Spendenaufkommen im vergangenen Geschäftsjahr und die Hoffnung, auch  
in diesem Jahr wieder durch die Freunde, Werbepartner und Förderer unseres Sportvereines  
unterstützt zu werden, lässt uns hoffen, dass wir auch die oben genannten Investitionen stem-
men werden. Wir sind stolz, dass wir für unsere anspruchsvollen Projekte im vergangenen 
Jahr über 130 Sponsoren gewinnen konnten, die maßgeblich dazu beigetragen haben, dass wir 
den Umbau der Sportplatzanlage mit erheblichen Eigenmitteln von ca. 25.000,00 € mitge-
stalten und unsere Wünsche im Sinne unserer Vereinsmitglieder in Erfüllung gehen konnten. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit Hilfe dieser so wichtigen Partner auch die weiteren 
erforderlichen Investitionen auf unserer Sportplatzanlage realisieren könnten. 
 
Wir sind natürlich sehr glücklich darüber, dass sich nunmehr die beiden im Eingangsbereich 
errichteten Sponsorenwände gefüllt haben. Gleichwohl werden hier von Zeit zu Zeit immer 
mal wieder Sponsorenplätze frei, so dass wir eine weitere Nachfrage durchaus befriedigen 
können. Wir verschließen uns auch nicht davor, eine weitere Sponsorenwand zu errichten, 



wenn die Nachfrage dazu vorhanden ist. Unsere Vorstandsmitglieder Ralf Schmidt und Peter 
Krolak freuen sich über weitere Anfragen und geben hierzu gerne nähere Auskunft.  
 
Im Bereich Bandenwerbung konnten wir seit unserem letzten Vereins-Info mit drei weiteren 
Werbeträgern eine vertragliche Übereinkunft schließen, eine Bandenwerbung ist ausgelaufen, 
so dass wir nun auf insgesamt 11 Bandenwerbeabkommen zurückblicken können. Wir bitten 
unsere Vereinsmitglieder herzlich, uns weitere gewerbliche Interessenten aus ihrem Bekann-
ten- und Freundeskreis zuzuführen, die möglicherweise an der Anmietung von Werbebanden 
interessiert sind. Die Kosten hierfür sind als Betriebsausgaben steuerlich absetzbar. 
 
Die Vereinsbeiträge für das Geschäftsjahr 2014 sind beinahe komplett eingegangen. Nur noch 
zwei Vereinsmitglieder haben ihren Beitrag noch nicht entrichtet, sie wurden entsprechend an 
ihre Zahlungsverpflichtung erinnert. 
 
Darüber hinaus werden wir bemüht sein, in den nächsten beiden Jahren unsere Ausgaben  
in anderen Bereichen zu senken, um auch hier Ausgleichspotenziale zu steigenden Kosten  
zu schaffen. 
 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Freunden und Gönnern sehr herzlich für die 
finanzielle und handwerkliche Unterstützung unseres Sportvereines im Geschäftsjahr 
2014 und sprechen die Erwartung aus, dass wir dank ihrer Mithilfe auch die zukünftig 
anstehenden großen Aufgaben und Belastungen stemmen werden. Es erfüllt uns mit 
Stolz, dass wir eine breite Zustimmung aus unserer Mitgliedschaft erfahren, die uns 
hilft, unseren Sportverein und unsere Sportplatzanlage weiter optimieren zu können. 
 
 
Schlusswort 
 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
wir hoffen, mit unserem Vereins-Info wieder umfassend informiert und einige Anregungen 
zur Teilnahme an unserem sportlichen und gesellschaftlichen Vereinsleben auf den Weg 
gegeben zu haben.  
 
Ihr seid nun wieder aufgefordert, unser Vereinsleben aktiv zu begleiten, die Voraussetzungen 
hierzu sind geschaffen.  
 
Zu guter Letzt bitten wir wie immer alle Vereinsmitglieder, uns rechtzeitig über besondere 
Anlässe, Wohnungswechsel, Änderungen der Bankverbindungen oder E-Mail-Adressen und 
bei den aktiven Vereinsmitgliedern vor allem über Änderungen ihrer privaten und mobilen 
Rufnummern zu informieren. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. Peter Krolak (Geschäftsführer) 


